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Neubau Sporthallenprovisorium Gloriarank -  Branigan
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Projekt BRANIGAN

Grundlage für den Projektvorschlag Neubau Sporthallenprovisorium Gloriarank 
bildet die Machbarkeitsstudie des Architekturbüros Hildebrand Studios AG.  
Gemäss Pflichtenheft soll das Projekt die hohen städtebaulichen, freiraumpla-
nerischen und architektonischen Anforderungen erfüllen und auch den betrieb-
lichen, ökologischen und ökonomischen Ansprüchen überzeugend Rechnung 
tragen. 

Städtebau:
Betreffend Setzung und Höhenentwicklung schöpft die Machbarkeitsstudie die 
städtebaulichen Vorgaben mit dem definierten Perimeter, dem direkt angrenzen-
den Bau von Giacometti und dem Provisorium GLL und der Empfehlungen der 
Gartendenkmalpflege bereits weitgehend aus. 
Ein Kontext mit der Studie Entwicklung Hochschulquartier zu suchen, wird mit 
dem vergleichsweise bescheidenen Gebäudevolumen des Sporthallenproviso-
rium nicht wirklich möglich sein. Aufgrund der Nutzungsdauer der neuen Sport-
halle von 10 Jahren,
setzen wir den Schwerpunkt darauf, den Neubau im Rahmen der bescheidenen 
Möglichkeiten in der bestehende Situation, im Kontext mit der Umgebung, mög-
lichst optimal zu setzen, die Nutzung der Halle im städtischen Raum zu präsen-
tieren und den Bau durch die gewählte Materialisierung als Provisorium zu insze-
nieren.  

Freiraum:
Das Freiraumkonzept versucht die geschützte Gartenlandschaft um den Giaco-
metti-Bau, die erhaltenswerten Bäume und die notwendigen Erschliessungsbe-
reiche zu einer Gesamtanlage zusammenzufügen.
Im Intervall der Gestaltung des Gloriarankes entsteht ein Provisorium, welches 
episodisch einen Zwischenraum bildet. Gekonnt platziert schmiegt sich das neue 
Sporthallenprovisorium in das Gelände und berührt sanft seine Umgebung. Das 

Verhältnis von sich ergebenden Hohlräumen und dem Gesamtvolumen 
der neuen und bereits bestehenden Gebäuden wird mit der behutsa-
men Umgebungsgestaltung ambivalent gelöst. Zwei gegensätzliche Zu-
stände werden gleichzeitig bewältigt und somit sorgfältig zueinander in 
Beziehung gesetzt, sodass beide voneinander profitieren. Zeigen und 
Verbergen – die Regie der Aufmerksamkeit wird durch das setzten eines 
Blickfanges gekapselt. Die unterschiedlichen territorialen Ansprüche und 
deren Verbindungen werden in einen Dialog zwischen Schwelle und 
Übergänge gesetzt. 
Die Nutzung sowie die Nutzergruppen fächern sich über den oberen, bar-
rierefreien Eingang und dem unteren Eingang zur Kraft- und Cardioarena. 
Diese duale Zugänglichkeit des Sporthallenprovisorium unterstützt die 
optimale Zugänglichkeit für Fuss- und Veloverkehr. 
Adäquat wird mit dem Aussenraum auf die Gegebenheiten der angren-
zenden Umgebung und Gebäude reagiert. Das wieder Aufgreifen des 
Gneises in der Materialisierung sowie die Erhaltung der Gehölze und de-
ren neuen Unterpflanzung, in Anlehnung an die spezifische und teilweise 
sogar denkmalgeschützte Umgebung, zeigt eine achtsame Synergie und 
Verschmelzung des Provisoriums mit dem Bestehendem. 

Architektur:
Der einfache Gebäudekörper ergänzt das bestehende Gebäudeensemble 
im Gloriarank fügt sich mit grossem Selbstverständnis in die Topograpie 
und Umgebung ein, wie ein Bau der schon immer dort war.
Die Zugänge zum Gebäude sind mit einfachen Vordächern ausgestattet, 
diese markieren den Eingang und bieten den notwendigen Schutz für Be-
sucher und deren Fahrräder.
Der Neubau wird als kompakter und homogener Kubus, verkleidet mit 

einer fein abgestuften  Holzstruktur, wie ein Monolith im Gloriarank inszeniert. 
Die Fenster öffnen den Blick in den Stadtraum für Passanten wird das Gebäude 
transparent, die Nutzung des Gebäudes ersichtlich. Die Fassadenöffnungen wer-
den mit der durchlaufenden Holzstruktur gleichzeitig in die prägende, horizontal 
betonte Verkleidung integriert. Die Turnhalle wird als funktionaler Raum ganz auf 
den Sportbetrieb ausgerichtet. Die Belichtung der Halle erfolgt über Oberlichter, 
so wird die wichtige Blendfreiheit für den Sportbetrieb gewährleistet.
Die Fassadenverkleidung, eine parametrisch generiert Holzschalung in z.B. 
vorvergrauter Douglasie, mit nach oben zunehmendem Abstand zwischen den 
einzelnen Profilen erzeugt trotz Homogenität eine dezente Dynamik, die dichte 
Struktur der Fassade löst sich nach oben auf, symbolisiert das Zeitliche, das 
Provisorium. 

Betrieb / Nutzung:
Die Erschliessung des neuen Sporthallenprovisorium erfolgt über das bestehen-
de Wegnetz.
Talseitig erreicht man den Zugang zum Untergeschoss über die vorhandene und 
gekürzte Treppe. Bergseitig führt der Zugang über die vorhandene Anlieferung, 
hier liegen auch die gedeckten Veloabstellplätze.
Die Organisation der Grundrisse orientiert sich an der Machbarkeitsstudie. Die 
Zugänge zu den Sporträumen im UG und EG werden neu organisiert, der Ne-
benraum so optimiert, dass auf ein viertes Geschoss verzichtet werden kann. 

Oekologie:
Wie gefordert, wird der Bau im Minergie P-Eco realisiert. Bis auf die im Erd-
reich liegenden Wände und die Bodenplatte, die in Beton vorgesehen sind, wird 
der ganze Bau als vorfabrizierter, de- und wiedermontierbarer Holzelementbau 
konzipiert. Das Material der Konstruktion soll auch in den Oberflächen sichtbar 
gemacht werden. Mit der konsequenten Bauweise in Holz, wird ein natürliches 

und nachwachsendes Baumaterial verarbeitet, das höchste ökologische 
Standards erfüllt. Die Konstruktion wird unter kontrollierten Bedingungen 
in Montagehallen vorgefertigt das Schadenpotential kann stark reduziert 
werden. Dank optimierten Verbindungen kann der Elementbau rückge-
baut und an neuem Standort wieder aufgebaut werden. 

Oekonomie:
Ein Sporthallen-Provisorium das die höchsten energetischen und ökologi-
schen Kriterien einhalten muss, zeichnet sich weniger durch tiefe Erstel-
lungskosten als durch tiefe Unterhalts- und Energiekosten aus. Je länger 
das Provisorium an einem Standort genutzt wird, je höher die Wirtschaft-
lichkeit. 
Die Kosten werden durch eine durchdachte Konstruktion, für den Auf- und 
Abbau optimiert, wodurch der vorgesehenen Bauablauf auf der knapp be-
messenen Parzelle Gloriarank positiv beeinflusst wird.  
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Korridor

Deckenaufbau

• OSB Platte 25mm
 + Steinwolle 220mm

• Linoleum fugenlos 5mm

Erdgeschoss

Kraft- / Cardio-Arena
Untergeschoss

• Trittschalldämmung 30mmAussenwand Sockel

• Wärmedämmung 160 mm
• Filterplatte
• Sockelputz 10mm

• Abdichtung
• Stahlbeton 250mm

• Duripanelbeschw. 21mm
• OSB Platte 25mm
• Balken 320mm

Deckenaufbau

• OSB Platte 25mm
 + Steinwolle 220mm

• Sportboden 65mm

• Trittschalldämmung 30mm
• Duripanel 22mm
• OSB Platte 25mm
• Balken 320mm

Prallschutzmatten
bis 2.70m,
akustisch wirksam

Deckenaufbau

• OSB Platte 25mm
 + Steinwolle 220mm

• Sportboden 65mm
• Trittschalldämmung 30mm
• Duripanel 22mm
• OSB Platte 25mm
• Balken 320mm

Multifunktionsraum
Erdgeschoss

• Akustikplatte aus Holzwolle 25mm,
  abgehängt

Brettschichtholz-
Träger 2x240x1240

Vordach

• Unterlagsboden 60mm

• Akustikplatte aus Holzwolle 25mm

mit Bodenmarkierungen

Brettschichtholz-
Träger 2x240x1240

Holzwolleplatten
min 75%

Holzwolleplatten
min 75%

Holzwolleplatten
min 50%

• Gipsfaserplatte 15mm

Wandaufbau Aussen

• OSB Platte 15mm

• Holzständer C24 60 x 300mm

• Fassadenlatten horizontal 25mm

• Mineralfaserdämmung 300mm

• MDF Aussenwandplatte 15mm

• Lattung hinterlüftet 20mm

  Rhomboid Douglasie h=55-220mm

• Glasfasertapete

• Stamisol schwarz

• Unterkonstruktion 20mm

• Akustikplatte aus Holzwolle 25mm,
  abgehängt

Balken als Deckenauflagen
für vereinfachte Demontierbarkeit

Prallschutzmatten
bis 2.70m,
akustisch wirksam
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Wandaufbau gegen Erdreich

• Abdichtung
• Stahlbeton 250-400mm
• Wärmedämmung XPS 180mm

• Noppenfiltermatte

• Dampfbremse 5mm

Bodenaufbau

• Magerbeton 70mm
• Stahlbeton 200mm

• PE Folie

• Roll EPS 20mm

• Kombielastischer Sportboden 55mm

VerstärkungBodenplatte
2000x450mm

• Wärmedämmung 180mm

- Versiegelte PU Beschichtung

Einzelfundament Stütze
2000x450mm

• Gipsfaserplatte 15mm
• Glasfasertapete

- Multiplex Sperrholzdiele
- Kraftabbaustreifen

• Unterlagsboden 40mm

Prallschutzmatten
bis 2.70m,
akustisch wirksam
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Sporthalle
Obergeschoss

1.5% Gef.
Kiesstreifen

Brettschichtholz-
Doppelrippe 1200x140

absorbierende Akusitk-Verkleidung
Decke zu 100%

Dachaufbau

• Doppelrippe alle 3.15m 2x140x1200
• Holzsteg 80 x 200mm
• OSB Platte 25mm
• Abdichtung 3mm
• Gefällsdämmung 280 - ???mm

• Extensives Begrünungsystem 100mm
• Trennlage

• Akustikplatte aus Holzwolle 25mm
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Stütze 180x180mm

• Gipsfaserplatte 15mm

Wandaufbau Aussen

• OSB Platte 15mm

• Holzständer C24 60 x 300mm

• Fassadenlatten horizontal 25mm

• Mineralfaserdämmung 300mm

• MDF Aussenwandplatte 15mm

• Lattung hinterlüftet 20mm

  Rhomboid Douglasie h=55-220mm

• Glasfasertapete

• Stamisol schwarz

• Unterkonstruktion 20mm

Rafflamellenstoren VR90
mit Motor

Holz-Metall Fenster
Drehflügel

Lamellen horizontal, rhomboid
vor Fenster
Holz, Douglasie 50x100mm

Stütze 180x180mm

Holz-Metall Fenster
Festverglast

Grossformatige Fassadenplatten
aus Holz, lasiert

-4.87

Fundament
600x450mm

1  m
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Wand: allseitig Prallschutzmatten bis 2.70m

Wand: allseitig Prallschutzmatten bis 2.70m

gew. Terrain
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Notausgang OG

Baugrube NEU

Baustelleninstallation/Arbeit

aus Baugrube

Schritt 1

Aushub erweitern
Teilweise Baugrubensicherung Hang
Böschung

Baustelleninstallation/Arbeit

aus Baugrube

Betonpumpe

Anlieferung von oben

Schritt 2

Fundation
Bodenplatte
Umfassungswände Beton

Anlieferung/Montage

von oben

Schritt 3

UG Holzelementbau Wände
Fassade Südwest
Stützen/Unterzüge
Deckenelemente

Anlieferung/Montage

von oben

Schritt 4

EG Holzelementbau Wände
Stützen/Unterzüge
Fassade Südwest
Deckenelemente

Anlieferung/Montage

von oben

Schritt 5

1.+ 2.OG Holzelementbau Wände
Stützen/Unterzüge
Fassade Südwest
Deckenelemente

Anlieferung/Montage

von oben

Schritt 6 Fassade Holzelemente

Bauherr

Planung

Ausführung Neubau

Übergabe / Inbetriebnahme

2020

November Dezember Januar Februar März MaiApril

2021

1.Quartal 2.Quartal

Juni AugustJuli

3.Quartal

September

4.Quartal

Oktober November Dezember Januar Februar März MaiApril

2022

1.Quartal 2.Quartal

Juni AugustJuli

3.Quartal

September

Dieser Terminplan ist abhängig von der Baubewilligung (Einhalten Bearbeitungsfrist 3 Monate) und den bewilligungsabhängigen Auflagen. Altlasten/Verschmutzter Baugrund, sowie baugrundverbessernde Massnahmen sind nicht berücksichtigt und werden mutiert.

11.11. Eingabe Gesamtleistungsangebot

29.11. Kreditabstimmung

18.01. Vergabe an TU

25.01. Startsitzung

01.02. Abschluss Totalunternehmervertrag

01.02.-12.03. Bearbeitung Baueingabe30 Tage

12.02. Einreichen Baueingabe

14.06. Baubewiligung erteilt

14.06.-12.11. Ausführungsplanung (Werk- und Detailpläne)110 Tage

26.07.-17.09. Vorbereitung der Ausführung40 Tage

30.08.-24.09. Vorbereitung Grundstück inkl. Baustelleninstallation20 Tage

06.09.-24.12. Baumeisterarbeiten inkl. Aushub und Baugrubensicherung80 Tage

25.10.-17.12. Elementfertigung im Werk40 Tage

03.01.-25.02. Montage Holzbau40 Tage

14.02.-18.03. Fenstermontage Fassadenarbeiten25 Tage

14.03.-03.06. Innenausbauarbeiten60 Tage

03.06.-29.07. Auslüften ECO/Innenraumklima
   Formaldehyd/VOC

41 Tage

04.04.-01.07. Umgebung65 Tage

04.07. Abnahme Inbetriebnahme mit Bauherrschaft

04.07.-22.07. Mängelbehebung15 Tage

01.08. Bauvollendung und Übergabe an
 Bauherrschaft

55 Tage

205 Tage

241 Tage

01.08.-12.08. Inbetriebnahme/ Bezug

22.08. Aufnahme Betrieb

12.09. Übergabe Archivakten
  / Garantiedokumente

12.09. Überg. Schlussrechnung

4.Quartal

Oktober
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Grobterminprogramm

Neubau Sporthallenprovisorium Gloriarank, Gesamtleistungswettbewerb selektiv BRANIGAN



Ansicht Stützmauer

Ansicht GLA
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5
0

4
.3

8
5

1
4

.3
8

5
1

8
.0

0

5
0

4
.3

8
5

1
4

.3
8

5
1

3
.9

9
5

1
4

.2
8

-5.99

3
.5

0
9

0
4

9
3

.5
0

9
0

4
9

7
.0

0
1

.0
0

465.54 m ü. M.

-6.24 =464.76 m ü. M.

Aushubsohle 1

AufschüttungKonstruktion in Beton

Wand: allseitig Prallschutzmatten bis 2.70m

Wand: allseitig Prallschutzmatten bis 2.70mWand: allseitig Prallschutzmatten bis 2.70m

Spiegelwand, ballwurfsicher
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Technik / Terrasse ungedeckt
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Herren
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/ Dusche
Herren
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Korridor / Treppe
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Kraft- / Cardio-Arena

Geräteraum
Kraft- / Cardio-Arena

-4.89

0.00
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Beton
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Wand: allseitig Prallschutzmatten bis 2.70m

gew. Terrain

max. Gebäudehöhe 19m

max. Gebäudehöhe 19m

Velo PP

Baugrube NEU
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Kraft- / Cardio-Arena
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-5.39 = 465.61 m ü. M.

-4.89 = 466.11 m ü. M.
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Baugrube NEU

Baustelleninstallation/Arbeit

aus Baugrube

Schritt 1

Aushub erweitern
Teilweise Baugrubensicherung Hang
Böschung

Baustelleninstallation/Arbeit

aus Baugrube

Betonpumpe

Anlieferung von oben

Schritt 2

Fundation
Bodenplatte
Umfassungswände Beton

Anlieferung/Montage

von oben

Schritt 3

UG Holzelementbau Wände
Fassade Südwest
Stützen/Unterzüge
Deckenelemente

Anlieferung/Montage

von oben

Schritt 4

EG Holzelementbau Wände
Stützen/Unterzüge
Fassade Südwest
Deckenelemente

Anlieferung/Montage

von oben

Schritt 5

1.+ 2.OG Holzelementbau Wände
Stützen/Unterzüge
Fassade Südwest
Deckenelemente

Anlieferung/Montage

von oben

Schritt 6 Fassade Holzelemente

Bauherr

Planung

Ausführung Neubau

Übergabe / Inbetriebnahme

2020

November Dezember Januar Februar März MaiApril

2021

1.Quartal 2.Quartal

Juni AugustJuli

3.Quartal

September

4.Quartal

Oktober November Dezember Januar Februar März MaiApril

2022

1.Quartal 2.Quartal

Juni AugustJuli

3.Quartal

September

Dieser Terminplan ist abhängig von der Baubewilligung (Einhalten Bearbeitungsfrist 3 Monate) und den bewilligungsabhängigen Auflagen. Altlasten/Verschmutzter Baugrund, sowie baugrundverbessernde Massnahmen sind nicht berücksichtigt und werden mutiert.

11.11. Eingabe Gesamtleistungsangebot

29.11. Kreditabstimmung

18.01. Vergabe an TU

25.01. Startsitzung

01.02. Abschluss Totalunternehmervertrag

01.02.-12.03. Bearbeitung Baueingabe30 Tage

12.02. Einreichen Baueingabe

14.06. Baubewiligung erteilt

14.06.-12.11. Ausführungsplanung (Werk- und Detailpläne)110 Tage

26.07.-17.09. Vorbereitung der Ausführung40 Tage

30.08.-24.09. Vorbereitung Grundstück inkl. Baustelleninstallation20 Tage

06.09.-24.12. Baumeisterarbeiten inkl. Aushub und Baugrubensicherung80 Tage

25.10.-17.12. Elementfertigung im Werk40 Tage

03.01.-25.02. Montage Holzbau40 Tage

14.02.-18.03. Fenstermontage Fassadenarbeiten25 Tage

14.03.-03.06. Innenausbauarbeiten60 Tage

03.06.-29.07. Auslüften ECO/Innenraumklima
   Formaldehyd/VOC

41 Tage

04.04.-01.07. Umgebung65 Tage

04.07. Abnahme Inbetriebnahme mit Bauherrschaft

04.07.-22.07. Mängelbehebung15 Tage

01.08. Bauvollendung und Übergabe an
 Bauherrschaft

55 Tage

205 Tage

241 Tage

01.08.-12.08. Inbetriebnahme/ Bezug

22.08. Aufnahme Betrieb

12.09. Übergabe Archivakten
  / Garantiedokumente

12.09. Überg. Schlussrechnung

4.Quartal

Oktober
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